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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Das Klinikum Leer

Einleitungstext

Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,

wir freuen uns, Ihnen den neuen Qualitätsbericht für das Jahr 2024 präsentieren zu dürfen. Im vergangenen Jahr haben 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Unternehmensverbund Klinikum Leer gGmbH wieder mit viel Engagement 
daran gearbeitet, die Behandlungsqualität zu verbessern und Prozesse zu optimieren.

Im Mittelpunkt unseres Denken und Handelns steht eine qualitativ hochwertige Patientenversorgung. Gemäß dem 
Prinzip „menschlich, persönlich, kompetent" sind sämtliche weitere Klinikprozesse nachgeordnet.

Mit diesem Qualitätsbericht stellen wir uns deshalb gern den Anforderungen des Gesetzgebers, Qualitäts- und 
Leistungsdaten transparent zu machen. Sie erfahren in diesem Bericht nicht nur alles über unsere 
Behandlungsschwerpunkte und die häufigsten Diagnosen in den einzelnen Kliniken bzw. Abteilungen, sondern erhalten 
auch Einblicke in unsere Mitarbeiterstruktur, ambulante Behandlungsmöglichkeiten sowie besondere Leistungsangebote
im Klinikum Leer.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Leer, November 2025
Die Geschäftsführung

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Nadira Pölking
Position Assistentin der Geschäftsführung im Bereich Qualitätsmanagement
Telefon 0491 / 86 - 2107
Fax 0491 / 86 - 2108
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E-Mail qualitaetsmanagement@klinikum-leer.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Daniela Kamp
Position Geschäftsführerin
Telefon 0491 / 86 - 2100
Fax 0491 / 86 - 2108
E-Mail geschaeftsleitung@klinikum-leer.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage https://klinikum-leer.de/
URL für weitere Informationen https://klinikum-leer.de/ueber-uns/
Weitere Links

◦ https://vita-fitness-leer.de/?id=2 ( Vita Gesundheitstraining und Wellness )

◦ https://klinikum-leer.de/medizinisches-versorgungszentrum-mvz/ 
( Medizinisches Versorgungszentrum )

◦ https://klinikum-leer.de/karriere/ ( Karriere im Klinikum Leer )

◦ https://klinikum-leer.de/hotel-und-wahlleistungstation/ ( Hotel- und 
Privatstation )

◦ https://klinikum-leer.de/historie/ ( Historie des Klinikum Leer )
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 Klinikum Leer gGmbH

Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Klinikum Leer gGmbH
Institutionskennzeichen 260340535
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis

772479000

Hausanschrift Augustenstraße 35 - 37
26789 Leer

Postanschrift Augustenstraße 35 - 37
26789 Leer

Telefon 0491 / 86 - 0
E-Mail info@klinikum-leer.de
Internet https://klinikum-leer.de/

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Prof. Dr. med. Sylvia 
Kotterba

Ärztliche Direktorin 0491 / 86 - 2200 0491 / 86 - 2108 info@klinikum-leer.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Heike Kliegelhöfer Pflegedirektorin 0491 / 86 - 2300 0491 / 86 - 2108 pflegedienstleitung@k

linikum-leer.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Daniela Kamp Geschäftsführerin 0491 / 86 - 2100 0491 / 86 - 2108 geschaeftsleitung@kli

nikum-leer.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name Landkreis Leer
Art öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus
Universität

◦ Medizinische Hochschule Hannover

◦ Universitätsmedizin Neumarkt am Mieresch Campus Hamburg (UMCH)
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP02 Akupunktur Ausführung durch Ärzte und 

Hebammen mit spezieller 
Zusatzqualifikation.

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Angehörigenberatung durch den 
Sozialdienst und das Case 
Management oder den 
psychologischen Dienst und durch 
Ärzte und Pflegekräfte.

MP04 Atemgymnastik/-therapie Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und 

Kleinkindern
Säuglingspflegekurs und 
Babymassage durch Hebammen.

MP06 Basale Stimulation
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Durch eigenen Sozialdienst.
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Palliatives Versorgungsangebot auf 

eigener Palliativstation. 
Psychologischer Dienst, Seelsorge und
zertifiziertes Ethikkomitee.

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Krankenhauseigenes Therapiezentrum
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Krankenhauseigenes Therapiezentrum
MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und Diabetiker Diätberatung im Krankenhaus. 

Krankenhauseigene Lehrküche.
MP14 Diät- und Ernährungsberatung Diätberatung im Krankenhaus durch 

unsere Ernährungsberaterin (DGE). 
Krankenhauseigene Lehrküche. 
Diabetesberatung (DDG) in der Klinik
für Kinder- und Jugendmedizin.

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Im Verlauf des Aufenthalts ermitteln 
Ärzte, Pflegekräfte und bei Bedarf der 
hauseigene Sozialdienst den 
individuellen Versorgungsbedarf nach 
dem Aufenthalt.

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege
Gekennzeichnet durch Bereichs- und 
Zimmerpflege.

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik
MP21 Kinästhetik Kinästhetik ist fester Bestandteil 

unseres Pflegekonzeptes. Die 
Seminare werden kontinuierlich 
angeboten.

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Beratungsstelle der Deutschen 
Kontinenzgesellschaft in der Klinik 
für Innere Medizin. 
Leistungserbringung auch in der 
Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, in der Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin sowie in der 
Physiotherapie.

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie Die Therapien werden in der Klinik 
für Psychosomatik und in der Klinik 
für Geriatrie angeboten.

MP24 Manuelle Lymphdrainage Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP25 Massage Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP26 Medizinische Fußpflege In Kooperation mit Praxen.
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 Klinikum Leer gGmbH

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP27 Musiktherapie Die Therapien werden in der Klinik 

für Psychosomatik und in der Klinik 
für Geriatrie angeboten.

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie Diese Verfahren werden im Kreißsaal 
angeboten.

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Krankenhauseigenes Therapiezentrum
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
Krankenhauseigenes Therapiezentrum.

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse In Kooperation mit PUR e. V. - 
Prävention und Rehabilitation in 
Ostfriesland (direkt am Krankenhaus).

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst

Krankenhauseigene 
Pastoralpsychologin sowie Angebot 
von Therapien in der Klinik für 
Psychosomatik und in der Klinik für 
Geriatrie.

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP37 Schmerztherapie/-management Mehrere ausgebildete 

Schmerzspezialisten in der Pflege.
MP38 Sehschule/Orthoptik In Kooperation mit der 

Augenarztpraxis.
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen

und Patienten sowie Angehörigen
Krankenhauseigene Angebote wie 
Stillberatung, Diätberatung und 
Infoabende.

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP41 Spezielles Leistungsangebot von 

Hebammen/Entbindungspflegern
Sternenkinder-Arbeitskreis.

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Wund- und Schmerztherapie.
MP43 Stillberatung Es wird ein Stillcafe angeboten.
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie In Kooperation mit einer Praxis am 

Krankenhaus.
MP45 Stomatherapie/-beratung In Kooperation mit Stomatherapeutin.
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik In Kooperation mit einem Sanitätshaus

und Orthopädietechnik im 
Krankenhaus.

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP51 Wundmanagement Im Haus sind Wundexperten tätig. Es 

wird ein Wund-Arbeitskreis 
angeboten.

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Vermittlung von Kontakten zu 
verschiedenen Selbsthilfegruppen. 
Mehrere Selbsthilfegruppen treffen 
sich im Konferenzzentrum des 
Klinikums.

MP53 Aromapflege/-therapie
MP54 Asthmaschulung In der Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin.
MP55 Audiometrie/Hördiagnostik Hörscreening bei Neugeborenen.
MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung In der Klinik für Psychosomatische 

Medizin und Psychotherapie.
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining
In der Klinik für Geriatrie wird das 
Angebot durch die Ergotherapie 
umgesetzt.
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 Klinikum Leer gGmbH

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP62 Snoezelen In der Klinik für Kinder und 

Jugendmedizin gibt es einen speziellen
Snoezelen Raum.

MP63 Sozialdienst In Ergänzung der ärztlichen und 
pflegerischen Versorgung hilft unser 
Sozialdienst bei der Lösung von 
persönlichen, sozialen und 
pflegerischen Problemen, die sich 
durch Ihre Krankheiten für Sie oder 
Ihre Angehörigen ergeben.

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit In unserem Forum Gesundheit finden 
regelmäßig öffentliche 
Patientenseminare statt.

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien
MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder Krankenhauseigenes Therapiezentrum.
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
Die Zusammenarbeit erfolgt durch das
Case-Management.
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erläuterung
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle Ein-Bett-Zimmer sind als 

Wahlleistung möglich. Das 
Klinikum Leer bietet seinen 
Patienten eine Privatstation 
mit Hotelkomfort.

NM05 Mutter-Kind-Zimmer In der Kinderklinik ist die 
Unterbringung eines 
Elternteils aus 
medizinischen Gründen 
möglich.

NM07 Rooming-in Im Rahmen der integrativen 
Wochenpflege in unseren 
Rooming-In-Zimmern 
erfahren die Eltern eine 
individuelle Begleitung und 
Beratung durch 
Krankenschwestern, 
Kinderkrankenschwestern, 
Hebammen und 
Stillberaterinnen.

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich)

Die Unterbringung einer 
Begleitperson kann als 
Wahlleistung erfolgen.

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle Die Unterbringung in einem 
Zweit-Bett-Zimmer ist als 
Wahlleistung möglich.

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung Unsere evangelische 
Krankenhausseelsorge steht 
den Patientinnen / Patienten,
Angehörigen und 
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter
n für beratende Gespräche 
und Seelsorge zur 
Verfügung.

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten

Es werden regelmäßig 
öffentliche 
Informationsveranstaltungen
und Fortbildungen in 
unserem Forum Gesundheit 
an der Christine-Charlotten-
Straße 6a angeboten.

NM50 Kinderbetreuung Eine Erzieherin betreut 
Kinder im Spielzimmer der 
Kinderstation.

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen

Selbsthilfekontaktstelle des 
Landkreises Leer.

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen

Diät- und 
Ernährungsberatung
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Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erläuterung
NM68 Abschiedsraum Ja
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, 
Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum)

Jeder Bettenplatz ist mit 
einem Patienten-
Entertainment-System 
(Bildschirm und Telefon) 
ausgestattet. (Gebühr 
Telefon, Radio, Fernseher, 
Internet: 4,00€/Tag). 
Wertfächer sind vorhanden. 
Aufenthaltsräume auf den 
Stationen und ausreichend 
Parkmöglichkeiten stehen 
zur Verfügung.

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name Simone Plum
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Pflegekraft
Telefon 0491 / 860
Fax
E-Mail simone.plum@klinikum-leer.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF01 Kontrastreiche Beschriftungen in erhabener Profilschrift 

und/oder Blindenschrift/Brailleschrift
BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener 

Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift
BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher 

Beschriftung
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher
BF11 Besondere personelle Unterstützung
BF14 Arbeit mit Piktogrammen Verwendung von Bild-Text-Karten für 

die Aufklärung von Migrantinnen im 
Kreißsaal und auf der Wochenstation.

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 
oder geistiger Behinderung

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF24 Diätische Angebote
BF25 Dolmetscherdienste
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen
BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs 

für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen
BF37 Aufzug mit visueller Anzeige

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) Die Klinikum Leer gGmbH ist seit 
1982 akademisches Lehrkrankenhaus 
der Medizinischen Hochschule 
Hannover und seit 2021 der 
Universitätsmedizin Neumarkt am 
Mieresch Campus Hamburg. 
Studenten haben die Möglichkeit, sich 
im Klinikum Leer im Rahmen ihres 
Medizinstudiums ausbilden zu lassen.

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Universitäten

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 

Krankenpfleger
HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin und Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger
HB03 Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin und 

Physiotherapeut
HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer 

Assistent (OTA)
HB10 Hebamme und Entbindungspfleger
HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer Pflegeassistenz, zweijährige 

Ausbildung
HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner
HB20 Pflegefachfrau B. Sc., Pflegefachmann B. Sc.

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 377

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 17274
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Teilstationäre Fallzahl 252
Ambulante Fallzahl 37111
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB)

0
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 145,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

145,09

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 145,09

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 64,28
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

64,28

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 64,28
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 6,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,05

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 5,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,55

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 215,97
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

215,97

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 17



 Klinikum Leer gGmbH

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 215,97

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 27,95
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

27,95

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 27,95

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 44,23
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

44,23

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 44,23

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 9,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,60

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 6,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,92

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 8,98
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,98

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,98

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,12
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,12

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,12

Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 19,08
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

19,08

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 19,08

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 14,59
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,59

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 14,59
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und Genesungsbegleitung in 
Psychiatrie und Psychosomatik

A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 5,17
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,17

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,17

Ergotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0,65
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,65

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,65

SSozialarbeiter und Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 1,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,42

A-11.3.2 Genesungsbegleitung

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter

Anzahl Personen

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04)
Anzahl Vollkräfte 2,09
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,09
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 2,09
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05)
Anzahl Vollkräfte 4,66
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 4,66
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 4,66
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut (SP13)
Anzahl Vollkräfte 1,35
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,35
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
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Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,35
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Masseurin/Medizinische Bademeisterin und 
Masseur/Medizinischer Bademeister (SP15)

Anzahl Vollkräfte 0,94
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,94
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 0,94
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Musiktherapeutin und Musiktherapeut (SP16)
Anzahl Vollkräfte 0,80
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,80
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 0,80
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Pädagogin und Pädagoge/Lehrerin und Lehrer (SP20)
Anzahl Vollkräfte 6,79
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 6,79
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 6,79
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
Anzahl Vollkräfte 15,34
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 15,34
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Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 15,34
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe (SP23)
Anzahl Vollkräfte 5,31
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,31
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 5,31
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25)
Anzahl Vollkräfte 0,50
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,50
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 0,50
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 
(SP28)

Anzahl Vollkräfte 15,62
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 15,62
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 15,62
Kommentar / Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 
(SP32)

Anzahl Vollkräfte 5,60
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,60
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 5,60
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und 
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 
(SP55)

Anzahl Vollkräfte 9,65
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 9,65
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 9,65
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Radiologieassistentin und 
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA) 
(SP56)

Anzahl Vollkräfte 7,95
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,95
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 7,95
Kommentar / Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Nadira Pölking
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Assistenten der Geschäftsführung im Bereich Qualitätsmanagement
Telefon 0491 / 86 - 2107
Fax 0491 / 86 - 2108
E-Mail qualitaetsmanagement@klinikum-leer.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

Geschäftsleitung, Ärztlicher Dienst, Pflegedienst, Verwaltung

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name Nadira Pölking
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Assistenten der Geschäftsführung im Bereich Qualitätsmanagement
Telefon 0491 / 86 - 2107
Fax 0491 / 86 - 2108
E-Mail qualitaetsmanagement@klinikum-leer.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 
sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 
austauscht?

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

Verfahrensanweisung zum Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung zum Risikomanagement 
und Qualitätssicherung über KIS-Software
2025-01-24

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen

RM04 Klinisches Notfallmanagement Reanimation / Notruf
2025-06-26

RM05 Schmerzmanagement Verfahrensanweisung zum Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung zum Risikomanagement 
und Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

RM06 Sturzprophylaxe Patienteninformation Sturzgefahr
2024-11-07
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 

Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Dekubitus Bewegungsplan, Dekubitus 
Dokumentation, Merkblatt für Patienten und 
Angehörige zur Dekubitusprophylaxe, 
Qualitätssicherung und Prophylaxe über das KIS
2025-04-15

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Verfahrensanweisung zum Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung zum Risikomanagement 
und Qualitätssicherung über KIS-Software, 
Verfahrensanweisung zum Umgang mit 
Fixierungsmaterial
2024-01-18

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten

Verfahrensanweisung Meldung von 
meldepflichtigen Vorkommnissen
2024-11-06

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

 Tumorkonferenzen☑

 Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen☑

 Palliativbesprechungen☑

 Qualitätszirkel☑

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer 

kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwarteter 
Blutverlust

Verfahrensanweisungen Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung Risikomanagement und 
Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde

Verfahrensanweisungen Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung Risikomanagement und 
Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 
und Patientenverwechselungen

Umgang mit Patientenarmbändern
2021-01-28

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung

Verfahrensanweisung zum Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung zum Risikomanagement 
und Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

RM18 Entlassungsmanagement Verfahrensanweisungen Qualitätsmanagement, 
Verfahrensanweisung Risikomanagement und 
Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑

Tagungsfrequenz quartalsweise
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Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Patientensicherheit

Erstellung neuer Verfahrensanweisungen um Prozesse zu regeln, 
Veränderung von Abläufen, Schulung/Information der Mitarbeiter

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2024-01-18

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen bei Bedarf
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von 
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Ja☑

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet?  Ja☑

Tagungsfrequenz bei Bedarf

Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme

Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem
EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Deutscher 

Pflegerat, Bundesärztekammer

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1 Die Klinikum Leer gGmbH beschäftigt einen Arzt als 
Krankenhaushygieniker.

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

12 Die Krankenhaushygiene der Klinikum Leer gGmbH bildet 
selbstständig Hygienebeauftragte Ärztinnen und Ärzte aus. Die 
Schulungen werden von der Ärztekammer Niedersachsen offiziell 
anerkannt.

Hygienefachkräfte (HFK) 3
Hygienebeauftragte in der Pflege 50 Die Mitarbeiter der Hygieneabteilung führen selbstständig die 

Weiterbildung als "Hygienebeauftragte in der Pflege" für interne 
und externe Personen durch. Die Schulungen werden gemeinsam 
mit den Schulungen für Hygienebeauftragte Ärztinnen / Ärzte 
durchgeführt.

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Prof. Dr. med. Sylvia Kotterba
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztliche Direktorin
Telefon 0491 / 86 - 2200
Fax 0491 / 86 - 2108
E-Mail

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen
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Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt?  ja☑

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

Standard Liegedauer ZVK

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  ja☑

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  ja☑

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor?  ja☑

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  ja☑

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

 ja☑

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?  ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder 
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder 
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft?

 ja☑

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  ja☑

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑
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A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 40,05 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das Berichtsjahr 
erhoben?

 Ja☑

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 88,8 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)

 ja☑

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen 
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten?

 ja☑

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Surveillance
von nosokomialen Infektionen

 HAND-KISS☑

 NEO-KISS☑

 OP-KISS☑

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen

EurHealth1Health der 
Euregioregion 
Niedersachsen/Niederlande

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
„Aktion Saubere Hände“ (ASH)

Zertifikat Silber

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

jährlich
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung
HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

jährlich Folgende Schulungen werden 
durchgeführt: Verpflichtende 
Hygieneeinweisung für neue 
Mitarbeiter, mind. 2 
Hygieneschulungen zu besonderen
Themen (für alle Mitarbeiter), 
jährliche Schulungen der 
Mitarbeiter in den Abteilungen im 
Rahmen der Händehygiene-
Compliance-Beobachtung, 
jährliche Schulungen im ärztlichen
Bereich in den jeweiligen 
Abteilungen, vierteljährliche 
Schulungen des 
Reinigungspersonals und 
anlassbezogene Schulungen.

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 Ja☑ Das Beschwerdemanagement ist ein wichtiger 
Baustein der kontinuierlichen Verbesserung 
unserer Qualität. Das einheitliche 
Managementsystem umfasst sowohl Lob, 
Beschwerde, als auch Anregungen und Ideen von 
Patienten, Angehörigen und Besuchern.

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

 Ja☑ Jeder Patient erhält bei der Aufnahme einen 
Fragebogen. Das Feedback der Patientinnen und 
Patienten wird in den jeweiligen Abteilungen 
besprochen und ggf. Verbesserungsmaßnahmen 
daraus abgeleitet, die der Krankenhausleitung 
mitgeteilt werden. Darüber hinaus wird durch die 
regelmäßige statistische Auswertung von Lob, 
Anregungen und Beschwerden überprüft, an 
welchen Stellen Handlungsbedarf besteht, um die 
Qualität der Patientenversorgung oder den 
Komfort des Aufenthaltes weiter erhöhen zu 
können.

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit mündlichen Beschwerden

 Ja☑ Mündliche Beschwerden können persönlich oder 
telefonisch jederzeit geäußert werden und werden 
in das Beschwerdemanagement aufgenommen 
und bearbeitet.

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit schriftlichen Beschwerden

 Ja☑ Der zuständige Mitarbeiter leitet die Mitteilung an
die betreffenden Abteilungsleiter zur Kenntnis 
und Bearbeitung weiter. Bei Bedarf erhält jeder 
Beschwerdeführer eine Antwort auf seine Kritik.

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 Ja☑

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑
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Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Für die Anliegen und Sorgen der Patienten und 
ihrer Angehöriger im Klinikum Leer steht der 
Patientenfürsprecher zur Seite. Zu den Aufgaben 
eines Patientenfürsprechers gehört es, durch 
Vermittlung und Kommunikation des 
Vertrauensverhältnisses zwischen Arzt und 
Patient/Angehörigen zu fördern.

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  Ja☑ https://klinikum-leer.de/lob-kritik/
Patientenbefragungen  Ja☑

Einweiserbefragungen  Ja☑

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Nadira Pölking Assistentin der 
Geschäftsführung im 
Bereich 
Qualitätsmanagement

0491 / 86 - 2107 0491 / 86 - 2108 qualitaetsmanagement
@klinikum-leer.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Dr. Michael Finke Patientenfürsprecher 
Klinikum Leer

0491 / 86 - 2888 patientenfuersprecher
@klinikum-leer.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 
verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht?

ja – Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für die 
Arzneimitteltherapiesicherheit

keine Person benannt

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 1
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0
Kommentar / Erläuterung Über die Lieferapotheke wird ein 

Apotheker gestellt, der die Medikation
überprüft, berät und Empfehlungen 
gibt.

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
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im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, zum Beispiel besondere EDV-
Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete 
Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur 
Vermeidung von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit 
welchen Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte können, gegebenenfalls unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus 
verfügbare Medikation (Hausliste) sowie zur Dokumentation sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder 
des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese – 
Verordnung – Patienteninformation – Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – Dokumentation – 
Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, zum Beispiel 
bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich 
Anwendungsgebiets, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnisses, Verträglichkeit (inklusive potenzieller 
Kontraindikationen, Wechselwirkungen und Ähnliches) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur 
Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht 
werden.

◦ Entlassung

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte 
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte sowie 
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und 
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu AMTS bezogenen 
Themen

AS02 Vorhandensein adressatengerechter 
und themenspezifischer 
Informationsmaterialien für 
Patientinnen und Patienten zur ATMS 
z. B. für chronische Erkrankungen, für
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder

AS03 Verwendung standardisierter Bögen 
für die Arzneimittel-Anamnese

Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-Prozesses 
(z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel oder 
Anamneseinformationen)
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS05 Prozessbeschreibung für einen 

optimalen Medikationsprozess (z. B. 
Arzneimittelanamnese – Verordnung –
Patienteninformation – 
Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – 
Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung)

Verfahrensanweisungen im 
Qualitätsmanagement, 
Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis Verfahrensanweisungen im 
Qualitätsmanagement, 
Qualitätssicherung über KIS-Software
2024-01-18

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer 
Verordnungssoftware)

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme (z. 
B. Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®, 
Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln

 Anwendung von gebrauchsfertigen ☑

Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln

 Sonstige elektronische ☑

Unterstützung (bei z.B. Bestellung, 
Herstellung, Abgabe)
Unterstützung durch KIS-Software

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern

 Fallbesprechungen☑

 Maßnahmen zur Vermeidung von ☑

Arzneimittelverwechslung
 Spezielle AMTS-Visiten (z. B. ☑

pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung)

Stationsapothekertätigkei
ten zur Minimierung von
Medikationsfehlern

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung

 Aushändigung von ☑

arzneimittelbezogenen Informationen 
für die Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorläufigen) 
Entlassbriefs

 Aushändigung von ☑

Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen

 Aushändigung des ☑

Medikationsplans
 bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe ☑

oder Ausstellung von Entlassrezepten
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A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und 
Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es,
Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und 
Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch 
innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und 
den Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere 
geeignete vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können unter anderem 
Informationsmaterialien, Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, 
Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein.

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben sich 
Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche versorgen, gezielt mit der Prävention von und Intervention bei (sexueller) 
Gewalt und Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen zu befassen (Risiko- und Gefährdungsanalyse) und – der Größe 
und Organisationsform der Einrichtung entsprechend – konkrete Schritte und Maßnahmen abzuleiten (Schutzkonzept). 
In diesem Abschnitt geben Krankenhäuser, die Kinder und Jugendliche versorgen, an, ob sie gemäß Teil A § 4 Absatz 2 
in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie ein Schutzkonzept gegen (sexuelle) 
Gewalt bei Kindern und Jugendlichen aufweisen.

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen?

 ja☑ Ausführliche Anamnese und körperliche 
Untersuchungen. Bei Bestätigung entsprechende 
Kooperationen nutzen:-Kinderschutzzentrum, - 
Kinderarzt,- Jugendamt,- Strafbehörde.

Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt?  Ja☑

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
SK01 Informationsgewinnung zur Thematik Entsprechende Literatur 

sowie über 
Hilfeeinrichtungen 
Kindesmisshandlung und
häusliche Gewalt

SK02 Fortbildungen der Mitarbeiter/-innen
SK08 Interventionsplan Verbindliches 

Verfahren zum Vorgehen in 
Kinderschutzfällen und insbesondere 
beim Verdacht auf (sexuelle) Gewalt

SK10 Handlungsempfehlungen zum 
Umgang/ zur Aufarbeitung 
aufgetretener Fälle

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Notf. Kommentar / Erläuterung

AA01 Angiographiegerät/
DSA (X)

Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA08 Computertomograph 
(CT) (X)

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen

Ja

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerätt (EEG) (X)

Hirnstrommessung Ja

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren 
(X)

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse)

Ja Das Gerät steht über die 
kooperierende Dialysepraxis 
direkt am Klinikum Leer zur 
Verfügung.

AA22 Magnetresonanztomog
raph (MRT) (X)

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und elektro-
magnetischer Wechselfelder

Nein
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Notf. Kommentar / Erläuterung

AA33 Uroflow/
Blasendruckmessung/
Urodynamischer 
Messplatz

Harnflussmessung keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA38 Beatmungsgerät zur 
Beatmung von Früh- 
und Neugeborenen 
(X)

Maskenbeatmungsgerät mit 
dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck

Ja

AA43 Elektrophysiologische
r Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster 
elektrischer Potenziale im 
Nervensystem, die durch eine 
Anregung eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden

keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA47 Inkubatoren 
Neonatologie (X)

Geräte für Früh- und Neugeborene
(Brutkasten)

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung

Ja

AA57 Radiofrequenzablation
(RFA) und/oder 
andere 
Thermoablationsverfa
hren

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik

Ja

AA69 Linksherzkatheterlabo
r (X)

Gerät zur Darstellung der linken 
Herzkammer und der 
Herzkranzgefäße

Ja

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 
SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 
an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet

Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des 
Krankenhauses zur jeweiligen 
Notfallstufe

Modul der speziellen 
Notfallversorgung

Stufe 2 Erfüllung der Voraussetzungen der 
jeweiligen Notfallstufe

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen 
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Nein
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Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 3 
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

Ja
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Klinik für Wirbelsäulenchirurgie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Wirbelsäulenchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 3755
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Majid Hashemi
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Neurochirurgie
Telefon 0491 / 86 - 1120
Fax 0491 / 86 - 1129
E-Mail wschirurgie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/wirbelsaeulenchirurgie

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der 

Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark
VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von 

Schädel-Hirn-Verletzungen
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 

Nervenwurzeln und des Nervenplexus
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 

des Rückens
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 

Bewegungsorgane
VX00 Wirbelsäulen-Spezialsprechstunde
VZ00 Wirbelsäulen-Sprechstunde

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 726
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M51 214 Sonstige Bandscheibenschäden
M54 134 Rückenschmerzen
M48 103 Sonstige Spondylopathien
M50 59 Zervikale Bandscheibenschäden
M80 29 Osteoporose mit pathologischer Fraktur
S32 20 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens
M42 18 Osteochondrose der Wirbelsäule
S22 15 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule
M53 14 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht 

klassifiziert
M43 13 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
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B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-032 554 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis
5-831 474 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe
5-984 325 Mikrochirurgische Technik
5-832 271 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule
9-984 249 Pflegebedürftigkeit
5-83b 226 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule
5-839 200 Andere Operationen an der Wirbelsäule
5-033 183 Inzision des Spinalkanals
5-836 126 Spondylodese
5-835 85 Knochenersatz an der Wirbelsäule

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Wirbelsäulensprechstun

de; Neurochirurgiesche 
Leistungserbringung 
(VX00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Wirbelsäulen-/Neurochiru
rgie

◦ Neurochirurgische 
Leistungen wie 
Karpaltunnelsyndrom, 
Ulnarisrinnensyndrom, 
Facetteninfilitration, 
Facettenthermakoagulat
ion, CT-gesteuerte 
Infiltration (VX00)

Auf Zuweisung von 
Ärzten aller 
Fachrichtungen

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-513 < 4 Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision
5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 2,95
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,95

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,95
Fälle je VK/Person 246,10169

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 2,95
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,95

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,95
Fälle je VK/Person 246,10169
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ41 Neurochirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF28 Notfallmedizin
ZF36 Psychotherapie – fachgebunden – (MWBO 2003)

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 17,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

17,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 17,42
Fälle je VK/Person 41,67623

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 2,84
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,84

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,84
Fälle je VK/Person 255,63380

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 726,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 726,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,90
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,90
Fälle je VK/Person 806,66666
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
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B-[2].1 Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie/Proktologie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie/Proktologie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Rudolf Pietryga
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Allgemein-/ Visceralchirurgie, Proktologe, 

Minimalinvasiver Chirurg (CAMIC)
Telefon 0491 / 86 - 1400
Fax 0491 / 86 - 1409
E-Mail chirurgie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/allgemein-und-

viszeralchirurgieproktologie.html

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC00 Coloproktologie
VC00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Thorax
VC00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Thorax
VC00 Proktologie
VC21 Endokrine Chirurgie speziell Schilddrüsenzentrum mit 

Spezial-Sprechstunde und OP
VC22 Magen-Darm-Chirurgie
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
VC24 Tumorchirurgie
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC71 Notfallmedizin
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VK31 Kinderchirurgie

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1166
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K80 266 Cholelithiasis
M16 244 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
M17 242 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
S72 216 Fraktur des Femurs
M51 214 Sonstige Bandscheibenschäden
M54 131 Rückenschmerzen
K35 126 Akute Appendizitis
M48 105 Sonstige Spondylopathien
S06 87 Intrakranielle Verletzung
S42 87 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 965 Pflegebedürftigkeit
5-032 562 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis
5-831 477 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe
5-820 398 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-984 329 Mikrochirurgische Technik
5-986 319 Minimalinvasive Technik
5-832 274 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule
5-511 258 Cholezystektomie
5-822 245 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
5-83b 224 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule
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B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz Auf Zuweisung von 
niedergelassenen 
Chirurgen

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Institutsambulanz Patienten mit Einweisung 
und Notfälle

AM07 Privatambulanz Privatambulanz Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-530 107 Verschluss einer Hernia inguinalis
5-399 88 Andere Operationen an Blutgefäßen
5-534 52 Verschluss einer Hernia umbilicalis
5-490 19 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion
5-897 13 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis
5-640 6 Operationen am Präputium
5-492 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals
5-535 4 Verschluss einer Hernia epigastrica
5-531 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis
5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 7,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 7,54
Fälle je VK/Person 154,64190

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 4,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,00
Fälle je VK/Person 291,50000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ13 Viszeralchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)
ZF28 Notfallmedizin
ZF34 Proktologie Spezielle Visceralchirurgie
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 

2003)

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 11,48
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,48

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 11,48
Fälle je VK/Person 101,56794

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 0,50
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 2332,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 2332,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,06
Fälle je VK/Person 19433,33333

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 2332,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[3].1 Klinik für Innere Medizin/Gastroenterologie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Innere Medizin/Gastroenterologie

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. Jörn-Carsten Studt M. Sc.
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie, 

Proktologe, Facharzt für diagnostische Radiologie, 
spezielle Schmerztherapie/Palliativmedizin

Telefon 0491 / 86 - 1200
Fax 0491 / 86 - 1209
E-Mail inneremedizin@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/innere-medizin-

gastroenterologie.html

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI20 Intensivmedizin
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VI27 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunden: chronisch 

entzündliche Darmerkrankungen, 
Hepatologie, Reizdarm

VI38 Palliativmedizin
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2971
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J18 358 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J44 299 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit
G47 249 Schlafstörungen
N39 158 Sonstige Krankheiten des Harnsystems
K29 133 Gastritis und Duodenitis
S72 121 Fraktur des Femurs
A09 116 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 

nicht näher bezeichneten Ursprungs
I10 113 Essentielle (primäre) Hypertonie
A46 112 Erysipel [Wundrose]
E86 99 Volumenmangel
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B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 2835 Pflegebedürftigkeit
3-990 1912 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
1-632 1168 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
1-440 789 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas
1-790 539 Polysomnographie
1-650 515 Diagnostische Koloskopie
8-522 462 Hochvoltstrahlentherapie
3-035 439 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
1-620 430 Diagnostische Tracheobronchoskopie
8-550 417 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Leistungen der Inneren 

Medizin und 
Gastroenterologie, 
einschließlich 
Kapselendoskopie 
(VX00)

◦ Palliativmedizin 
(VX00)

◦ Spezielle 
Schmerztherapie 
(VX00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Innere 
Medizin/Gastroenterologi
e

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 
(VI11)

Ambulantes 
internistisches 
Leistungsangebot, im 
speziellen 
Gastroenterologie, 
Hepatologie und 
diagnostische Radiologie, 
vergleichbar mit einer 
niedergelassenen 
Facharztpraxis.

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-650 114 Diagnostische Koloskopie
1-444 45 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt
5-452 43 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes
5-513 10 Endoskopische Operationen an den Gallengängen
1-642 7 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
3-055 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber
5-429 < 4 Andere Operationen am Ösophagus
5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden
8-123 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters
3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas
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B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 24,69
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

24,69

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 24,69
Fälle je VK/Person 120,33211

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 4,38
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,38

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,38
Fälle je VK/Person 678,31050
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
AQ54 Radiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
ZF07 Diabetologie
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF34 Proktologie
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 36,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

36,85

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 36,85
Fälle je VK/Person 80,62415

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
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Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 2971,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,33
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,33

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,33
Fälle je VK/Person 2233,83458

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 1,03
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,03

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,03
Fälle je VK/Person 2884,46601

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 2,44
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,44

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,44
Fälle je VK/Person 1217,62295

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 7,95
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,95

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 7,95
Fälle je VK/Person 373,71069
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[4].1 Klinik für Augenheilkunde

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Augenheilkunde

Fachabteilungsschlüssel 2700
Art der Abteilung Belegabteilung

Belegärztin/Belegarzt

Name Dr. Jürgen Pleines
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Augenheilkunde
Telefon 0491 / 9776 - 888
Fax 0491 / 4543 - 852
E-Mail info@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/augenheilkunde

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der 

Augenanhangsgebilde
Angiographie des Augenhintergrunds

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 
Tränenapparates und der Orbita

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva
VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der 

Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers
VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse
VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der

Netzhaut
VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms
VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und 

des Augapfels
VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und 

der Sehbahn
VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 

Störungen der Blickbewegungen sowie 
Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit
VA12 Ophthalmologische Rehabilitation
VA13 Anpassung von Sehhilfen
VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und 

neuroophthalmologischen Erkrankungen
VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges 

und der Augenanhangsgebilde
VR14 Optische laserbasierte Verfahren Biometrie mittels IOL-Master
VR15 Arteriographie Angiographie des Augenhintergrunds
VR16 Phlebographie Angiographie des Augenhintergrunds

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[4].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

H26 < 4 Sonstige Kataraktformen

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-133 < 4 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der Kammerwasserzirkulation
5-144 < 4 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]
5-149 < 4 Andere Operationen an der Linse
5-156 < 4 Andere Operationen an der Retina
9-984 < 4 Pflegebedürftigkeit
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM15 Belegarztpraxis am 
Krankenhaus

Ambulante Behandlungen
werden in der anliegenden
Augenarztpraxis 
durchgeführt.

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-144 683 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ04 Augenheilkunde

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person 0,00000
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 Klinikum Leer gGmbH

B-[5].1 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Fachabteilungsschlüssel 2400
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Jacek Skubis
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe
Telefon 0491 / 86 - 1300
Fax 0491 / 86 - 1309
E-Mail frauenklinik@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/gynaekologie-und-

geburtshilfe.html

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
VC58 Spezialsprechstunde
VG00 Fehlbildungsdiagnostik
VG00 Fehlbildungsdiagnostik
VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der 

Brustdrüse
VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie
VG05 Endoskopische Operationen
VG06 Gynäkologische Chirurgie
VG07 Inkontinenzchirurgie
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren Schwerpunkt gynäkologische 

Onkologie
VG09 Pränataldiagnostik und -therapie
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften Schwerpunkt spezielle Geburtshilfe 

und Perinatalmedizin
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der 

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes
Perinatalzentrum Level 2 (Versorgung 
von Frühgeborenen ab der vollendeten
29. Schwangerschaftswoche)

VG12 Geburtshilfliche Operationen Schwerpunkt spezielle Geburtshilfe 
und Perinatalmedizin

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der 
weiblichen Beckenorgane

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes

VG15 Spezialsprechstunde
VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR06 Endosonographie

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 3018
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[5].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Z38 1014 Lebendgeborene nach dem Geburtsort
O42 327 Vorzeitiger Blasensprung
O34 154 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane
O70 148 Dammriss unter der Geburt
O48 97 Übertragene Schwangerschaft
O68 96 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] 

[fetaler Gefahrenzustand]
O80 73 Spontangeburt eines Einlings
O26 72 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der 

Schwangerschaft verbunden sind
O99 66 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch 

Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

O13 54 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-262 1183 Postnatale Versorgung des Neugeborenen
5-758 596 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]
5-749 578 Andere Sectio caesarea
9-260 419 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt
9-261 352 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt
5-730 244 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]
8-910 237 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
5-740 182 Klassische Sectio caesarea
9-280 107 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes
5-663 71 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Institutsambulanz
◦ Entfernung der 

Myome, Polypen und 
entzündlicher 
Gebärmutterschleimhau
t. Ausschabunden; 
kleinere 
Brustoperationen wie 
Tumorentfernung. 
(VG00)

◦ Laparoskopische 
Entfernungen von 
Zysten am Eierstock, 
Verwachsungen, 
Eileiterschwangerschaft
en, Myomen usw.; 
Untersuchung der 
Gebärmutterhöhle 
(VG00)

◦ Operative 
Gewebeentnahmen; 
Operationen an den 
äußeren Genitalien der 
Frau. (VG00)

Patienten mit 
Überweisung und Notfälle

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Ermächtigungsambulanz
◦ Gynäkologische und 

geburtsthilfliche 
Leistungen; 
Risikoschwangeren-. 
Fehlbildungsdiagnostik
-, 
Inkontinenzsprechstund
e; Mammasonografien; 
Beratungen bei 
Frauenkrankenheiten 

Auf Zuweisung eines 
niedergelassenen 
Gynäkologen
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

(VG00)

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Gynäkologische und 

geburtsthilfliche 
Leistungen; 
Risikoschwangeren-. 
Fehlbildungsdiagnostik
-, 
Inkontinenzsprechstund
e; Mammasonografien; 
Beratungen bei 
Frauenkrankenheiten 
(VG00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-690 229 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]
1-672 208 Diagnostische Hysteroskopie
1-694 78 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-651 26 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe
1-502 12 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision
5-469 11 Andere Operationen am Darm
5-681 11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus
5-691 9 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers
5-702 9 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes
5-652 8 Ovariektomie

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 13,57
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,57

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 13,57
Fälle je VK/Person 222,40235

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,07
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,07

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,07
Fälle je VK/Person 595,26627
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe
AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Gynäkologische Onkologie
AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle 

Geburtshilfe und Perinatalmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF02 Akupunktur
ZF13 Homöopathie (aus MWBO 2018 entfernt)
ZF27 Naturheilverfahren
ZF33 Plastische Operationen (MWBO 2003)

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 9,64
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,64

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,64
Fälle je VK/Person 313,07053

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
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Anzahl Vollkräfte 8,13
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,13

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,13
Fälle je VK/Person 371,21771

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,99
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,99

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,99
Fälle je VK/Person 3048,48484

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl Vollkräfte 19,08
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

19,08

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 19,08
Fälle je VK/Person 158,17610

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 1,15
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,15

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,15
Fälle je VK/Person 2624,34782
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ16 Familienhebamme und 

Familienentbindungspfleger
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP08 Kinästhetik
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
ZP28 Still- und Laktationsberatung
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 Klinikum Leer gGmbH

B-[6].1 Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Fachabteilungsschlüssel 3100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Anke Petersen
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Fachärztin für Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie, Zusatzbezeichnung Sozialmedizin
Telefon 0491 / 86 - 1900
Fax 0491 / 86 - 1909
E-Mail psychosomatik@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/psychosomatische-

medizin-und-psychotherapie.html

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen
VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung
VP16 Psychosomatische Tagesklinik

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 355
Teilstationäre Fallzahl 95

B-[6].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F33 290 Rezidivierende depressive Störung
F41 36 Andere Angststörungen
F43 30 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen
F32 28 Depressive Episode
F45 20 Somatoforme Störungen
F40 16 Phobische Störungen
F42 < 4 Zwangsstörung
F60 < 4 Spezifische Persönlichkeitsstörungen
F61 < 4 Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen
F90 < 4 Hyperkinetische Störungen

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-649 7795 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen
9-634 920 Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und 

psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen
9-607 756 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei Erwachsenen
9-984 84 Pflegebedürftigkeit
1-790 21 Polysomnographie
8-717 8 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen 

Atemstörungen
1-791 < 4 Kardiorespiratorische Polygraphie
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-990 < 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
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B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Psychotherapie

◦ Psychotherapie (VP00)

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 9,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,02

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,02
Fälle je VK/Person 39,35698

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,20
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,20

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,20
Fälle je VK/Person 68,26923
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ42 Neurologie
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie
AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF05 Betriebsmedizin
ZF40 Sozialmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 11,75
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,75

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 11,75
Fälle je VK/Person 30,21276
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl Vollkräfte 5,17
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,17

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,17
Fälle je VK/Person 68,66537

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 0,65
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,65

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,65
Fälle je VK/Person 546,15384

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 1,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,42
Fälle je VK/Person 250,00000
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B-[7].1 Klinik für Radiologische Diagnostik

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Radiologische Diagnostik

Fachabteilungsschlüssel 3751
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name MD Ayman Kara-Hamoud
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Radiologie und Neuroradiologie
Telefon 0491 / 86 - 2600
Fax 0491 / 86 - 2604
E-Mail radiologie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/radiologische-diagnostik/

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VR00 CT-gesteuerte Interventionen (Probenentnahmen und 

Abszessdrainagen)
VR00 CT-gesteuerte Schmerztherapie (PRT, Facetteninfiltration und 

ISG-Infiltration)
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR10 Computertomographie (CT), nativ
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[7].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Konventionelle 

Röntgenaufnahmen 
(VR01)

◦ Computertomographie 
(CT), nativ (VR10)

◦ Computertomographie 
(CT) mit Kontrastmittel
(VR11)

◦ Magnetresonanztomogr
aphie (MRT), nativ 
(VR22)

◦ Magnetresonanztomogr
aphie (MRT) mit 
Kontrastmittel (VR23)

Selbstzahler und privat 
versicherte Patienten

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 1,75
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,75

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,75
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ54 Radiologie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50
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B-[8].1 Klinik für Gefäßchirurgie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Gefäßchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1800
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Klaus Kayser
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Chirurgie, Facharzt für Gefäßchirurgie, 

Phlebologie, Endovaskulärer Chirurg und Spezialist nach 
DGG, Zusatzbezeichnung Palliativmedizin

Telefon 0491 / 86 - 5200
Fax 0491 / 86 - 1109
E-Mail gefaesschirurgie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/gefaesschirurgie.html

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC00 Endovenöse Behandlung von Krampfadern mit Laser Es besteht ein Vertrag zwischen der 

AOK und der Klinik für 
Gefäßchirurgie zur Behandlung von 
Krampfadern mit Laser. Chefarzt Herr 
Dr. Kayser ist dazu bemächtigt 
Krampfadern endovenös mit einem 
Laser zu behandeln.

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen
VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC61 Dialyseshuntchirurgie
VC63 Amputationschirurgie
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 

Erkrankungen
VO15 Fußchirurgie
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR15 Arteriographie
VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung
VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren
VX00 Carotischirurgie
VX00 Neuromonitoring
VX00 Ports
VX00 Shunts / Shuntprothesen

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 110
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[8].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I70 45 Atherosklerose
I71 25 Aortenaneurysma und -dissektion
I74 15 Arterielle Embolie und Thrombose
T82 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in 

den Gefäßen
E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2
I65 < 4 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt
I72 < 4 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion
N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit
R57 < 4 Schock, anderenorts nicht klassifiziert
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 51 Pflegebedürftigkeit
5-38a 42 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen
3-990 18 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
5-384 18 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta
5-381 14 Endarteriektomie
5-930 10 Art des Transplantates oder Implantates
8-910 9 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
3-200 6 Native Computertomographie des Schädels
5-393 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen
8-915 6 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz
◦ Gefäßchirurgische 

Sprechstunde; 
Farbduplex-Sonografie;
Sonografisch-
interventionelle 
Therapien; 
Mikrosklerosierung 
von Besenreiser-
Varicosis; 
Wundsprechstunde; 
Therapie chronischer 
Wunden (VX00)

Auf Überweisung von 
niedergelassenen 
Fachärzten

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Institutsambulanz
◦ Krampfadernsprechstun

de, -operationen; 
Revisionsoperationen 
bei Krampfaderleiden; 
Anlage von Dialyse-
Shunts (VX00)

Patienten mit Einweisung 
und Notfälle

AM07 Privatambulanz Pivatambulanz
◦ Gefäßchirurgische 

Leistungen (VX00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Gefäßchirurgie, 
Gefäßmedizin und 
Angiologie

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben
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B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 75



 Klinikum Leer gGmbH

B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 10,48 Die Ärztinnen und Ärzte der Klinik für Gefäßchirurgie 
sind sowohl am Standort Leer als auch am Standort 
Krankenhaus Rheiderland in Weener tätig.

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,48

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 10,48
Fälle je VK/Person 10,49618

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,02

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,02
Fälle je VK/Person 21,91235
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ07 Gefäßchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF30 Palliativmedizin
ZF31 Phlebologie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,00 Die Mitarbeiter*innen im Pflegedienst arbeiten auf den 
Stationen interdisziplinär und sind daher im Kapitel A11.2 
zusammengefasst.

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person 0,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[9].1 Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Prof. Dr. med. Peter H. Tonner
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Anästhesie und Intensivmedizin // Spezielle 

Anästhesiologische Intensivmedizin, Spezielle 
Schmerztherapie, Laboruntersuchungen, Rettungsmedizin 
und Leitender Notarzt

Telefon 0491 / 86 - 1600
Fax 0491 / 86 - 1609
E-Mail anaesthesie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/anaesthesie-und-

intensivmedizin.html

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VX00 Alle Arten der Leitungsanästhesie wie Peridural- und 

Spinalanästhesie mit und ohne Katheter, Plexusanästhesie und 
Nervenblockaden

VX00 Fremdblut sparende Maßnahmen
VX00 Intensivmedizin und Beatmungsmanagement
VX00 Kreislaufüberwachung
VX00 Rettungsmedizin
VX00 Schmerztherapie
VX00 Vollnarkosen, z. T. unter EEG-Kontrolle und Neuromonitoring

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[9].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz
◦ Anästhesieleistungen, 

ambulante 
Schmerztherapie 
(VX00)

Auf Zuweisung von 
niedergelassenen 
Anästhesisten und 
Schmerztherapeuten

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Institutsambulanz
◦ Anästhesieleistungen, 

ambulante 
Schmerztherapie 
(VX00)

Patienten mit 
Überweisungen und 
Notfälle

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Anästhesieleistungen, 

ambulante 
Schmerztherapie 
(VX00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Anästhesie/Schmerztherap
ie
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B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 80



 Klinikum Leer gGmbH

B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 21,42 Die Ärztinnen und Ärzte der Klinik für Anästhesie und 
Intensivmedizin sind sowohl am Standort Leer als auch am
Standort Krankenhaus Rheiderland in Weener tätig.

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

21,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 21,42
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 8,95
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,95

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,95
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 

2003)
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 27,53
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

27,53

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
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Stationäre Versorgung 27,53
Fälle je VK/Person

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 1,25
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,25

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,25
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[10].1 Klinik für Geriatrie/Neurologie/Schlaflabor

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Geriatrie/Neurologie/Schlaflabor

Fachabteilungsschlüssel 0200
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Prof. Dr. med. Sylvia Kotterba
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Fachärztin für Neurologie // Geriatrie, Palliativmedizin, 

Neurologische Intensivmedizin und Schlafmedizin, 
Physikalische Therapie und Balneologie

Telefon 0491 / 86 - 1800
Fax 0491 / 86 - 1809
E-Mail geriatrie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/geriatrie.html

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 83

mailto:geriatrie@klinikum-leer.de
https://klinikum-leer.de/kliniken/geriatrie.html


 Klinikum Leer gGmbH

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI00 Elektroenzephalographie
VI00 Elektromyographie
VI00 Elektroneurographie
VI00 Evozierte Potenziale
VI00 Neuropsychologische Testung
VI00 Polygraphie
VI00 Polysomnographie
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
VI39 Physikalische Therapie
VN00 Schlaflabor Zu der Klinik für Geriatrie gehört ein 

Schlaflabor, in dem Patienten 
altersunabhängig behandelt werden.

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 

Erkrankungen
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des 

Gehirns
VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns
VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend 

das Zentralnervensystem betreffen
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 

Bewegungsstörungen
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 

Nervensystems
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten 

des Zentralnervensystems
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems
VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 

neuromuskulären Synapse und des Muskels
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 

Lähmungssyndromen
VX00 Barrierefreiheit Die Klinik für Geriatrie ist barrierefrei

gestaltet. Siehe A7 (Allgemeiner Teil) 
für nähere Informationen.

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1157
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[10].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

G47 240 Schlafstörungen
G35 20 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata]
J96 19 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert
G25 16 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen
G62 16 Sonstige Polyneuropathien
G61 15 Polyneuritis
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F51 11 Nichtorganische Schlafstörungen
R53 10 Unwohlsein und Ermüdung
G04 9 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis
I63 8 Hirninfarkt

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-790 528 Polysomnographie
9-984 466 Pflegebedürftigkeit
8-550 416 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung
8-717 184 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen 

Atemstörungen
1-795 160 Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT)
1-791 82 Kardiorespiratorische Polygraphie
1-204 53 Untersuchung des Liquorsystems
1-206 51 Neurographie
1-208 45 Registrierung evozierter Potenziale
3-900 42 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Privatambulanz Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Neurologie, Schwerpunkt 
Schlafmedizin

◦ Neurologie - 
Schwerpunkt 
Schlafmedizin (VX00)

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 85



 Klinikum Leer gGmbH

B-[10].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 5,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,60
Fälle je VK/Person 206,60714

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 3,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,55
Fälle je VK/Person 325,91549
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ42 Neurologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF09 Geriatrie
ZF15 Intensivmedizin Spezielle Intensivmedizin im Fachgebiet 

Neurologie
ZF30 Palliativmedizin
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie (MWBO 

2003)
ZF39 Schlafmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 9,62
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,62

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,62
Fälle je VK/Person 120,27027

Altenpflegerinnen und Altenpfleger
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Anzahl Vollkräfte 4,43
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,43

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,43
Fälle je VK/Person 261,17381

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,75
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,75

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,75
Fälle je VK/Person 1542,66666
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP07 Geriatrie
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[11].1 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1516
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Philipp Werner
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Spezielle 

Orthopädische Chirurgie
Telefon 0491 / 86 - 1100
Fax 0491 / 86 - 1109
E-Mail chirurgie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/unfallchirurgie-und-

orthopaedie.html

B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 

des Unterarmes
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 

und der Hand
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 

und des Fußes
VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC66 Arthroskopische Operationen
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 

Bewegungsorgane
VO13 Spezialsprechstunde Prothesen- und Schultersprechstunde
VR02 Native Sonographie

B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1531
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[11].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M16 243 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
M17 241 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
S72 216 Fraktur des Femurs
S42 88 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
S06 80 Intrakranielle Verletzung
S82 79 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes
M75 77 Schulterläsionen
S52 77 Fraktur des Unterarmes
M19 59 Sonstige Arthrose
S00 44 Oberflächliche Verletzung des Kopfes
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B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-820 397 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-986 323 Minimalinvasive Technik
5-822 247 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
5-790 181 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese
5-794 181 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens
5-814 161 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes
5-782 122 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe
5-811 111 Arthroskopische Operation an der Synovialis
8-800 106 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat
5-793 89 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz
◦ Unfallchirurgische 

Leistungen; 
Endoprothetik-
Sprechstunde; 
Sprechstunde für 
operativ-orthopädische 
und minimal-invasive 
Fragestellungen 
(VC00)

Auf Zuweisung eines 
niedergelassenen 
Chirurgen oder 
Orthopäden

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Institutsambulanz
◦ Metallentfernungen; 

Arthroskopien am 
Kniegelenk (VC00)

Patienten mit Einweisung 
und Notfälle

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Unfallchirurgische 

Leistungen;Endoprothe
tik-Sprechstunde; 
Sprechstunde für 
operativ-orthopädische 
und minimal-invasive 
Fragestellungen 
(VC00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

AM09 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

D-Arzt/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

Dr. med. Hans Ekhard 
Widow verfügt über eine 
ambulante 
Durchgangsarzt- und 
Berufsgenossenschaftszul
assung für Patienten mit 
Arbeits- oder 
Wegeunfällen.

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Orthopädie/Chirurgie, 
spez. 

Ambulante orthopädische 
Versorgung, vergleichbar 
mit einer niedergelassenen
Arztpraxis.
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Fuß-/Schulterchirurgie

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-787 135 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-812 37 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
1-697 21 Diagnostische Arthroskopie
5-810 7 Arthroskopische Gelenkoperation
5-811 6 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-814 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes
5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese
5-855 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑

stationäre BG-Zulassung  Ja☑
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B-[11].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 13,91
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,91

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 13,91
Fälle je VK/Person 110,06470

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,20
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,20

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,20
Fälle je VK/Person 294,42307
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)
ZF28 Notfallmedizin
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF44 Sportmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 11,48
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,48

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 11,48
Fälle je VK/Person 133,36236

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 0,50
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 3062,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 3062,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,06
Fälle je VK/Person 25516,66666

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 3062,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[12].1 Klinik für Kardiologie und Angiologie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Kardiologie und Angiologie

Fachabteilungsschlüssel 0300
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Priv.-Doz. Dr. med. Christian Vahlhaus
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie und 

internistische Intensivmedizin
Telefon 0491 / 86 - 1700
Fax 0491 / 86 - 1709
E-Mail kardiologie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/

kardiologieangiologie.html

B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI00 Synkopendiagnostik
VI00 Synkopendiagnostik Einschließlich Herzkatheterdiagnostik 

und -therapie mit allen Verfahren.
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 

Herzkrankheit
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI20 Intensivmedizin
VI27 Spezialsprechstunde Herzschrittmacher, ICD und CRT
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Einschließlich invasive 

Elektrophysiologie, 
Herzschrittmacher- und 
Defibrillatorenimplantationen

VR00 Differenzialdiagnostik und Therapie bei Herzinsuffizienz Einschließlich Implantationen von 
biventrikulären Herzschrittmachern 
und Defibrillatoren

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR15 Arteriographie

B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2612
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[12].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I50 580 Herzinsuffizienz
I48 430 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
I21 293 Akuter Myokardinfarkt
I20 246 Angina pectoris
I10 206 Essentielle (primäre) Hypertonie
R55 83 Synkope und Kollaps
I44 66 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock
R07 63 Hals- und Brustschmerzen
I47 57 Paroxysmale Tachykardie
I26 56 Lungenembolie

B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-035 1705 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung

9-984 1038 Pflegebedürftigkeit
8-83b 755 Zusatzinformationen zu Materialien
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-275 691 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung
8-837 539 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen
3-052 354 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
3-990 333 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
8-930 320 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
8-640 301 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus
8-98f 231 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur)

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz
◦ Abklärung der 

Indikation zur 
peripheren Angiografie.
Zulassung fü 
Phlebografien. (VI00)

Auf Überweisung von 
niedergelassenen 
Angiologen

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz
◦ Postoperative 

Untersuchung nach 
Schrittmacherimplantat
ion, Kardioverter-
Defibrillator-
Implantationen, 
Angioplastien; 
elektrophysiologische 
Messungen im Herzen 
(VI00)

◦ Uneingeschränkte 
Ermächtigung auf dem 
Teilgebiet der 
Kardiologie. (VX00)

◦ Transösophogeale 
Echokardiografie mit 
zweidimensionalen 
farbcodierten 
dopplerechokardiografi
schen Untersuchungen 
mit Bilddokumentation;
Kontrolle von 
implantierbaren 
(VX00)

Auf Überweisung von 
niedergelassenen 
Vertragsärzten

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116a SGB V bzw. 
§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Institutsambulanz
◦ Links- und 

Rechtsherzkatheter; 
Herzschrittmacherimpl
antation; 
Defibrillatorimplantatio
n; Becken-Bein-/ 
Carotis-Angiografie; 

Patienten mit 
Überweisungen und 
Notfälle
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Shunt-PTA (VI00)

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Langzeit-EKG, -

Blutdruckmessung; 
EKG und Vektor-EKG; 
Belastungs-EKG; 
Stress-EGK; 
transösophageale 
Echokardiografie 
(VI00)

◦ Duplexsonografische 
Gefäßdarstellung; 
Defibrillator- und 
Schrittmacher-
Kontrolle;Spiroergomet
rie (VX00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-275 134 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung
5-378 44 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators
8-640 25 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus
8-837 12 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen
1-279 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen
5-377 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[12].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 8,90
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,90
Fälle je VK/Person 293,48314

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 3,51
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,51

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,51
Fälle je VK/Person 744,15954
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 27,20
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

27,20

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 27,20
Fälle je VK/Person 96,02941

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 3,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
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Stationäre Versorgung 3,00
Fälle je VK/Person 870,66666

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 2612,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 1,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,05
Fälle je VK/Person 2487,61904
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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B-[13].1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Fachabteilungsschlüssel 1000
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Michael Gleißner
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Schwerpunkte 

Neonatologie und Pneumologie, Zusatzbezeichnung 
pädiatrische Intensivmedizin

Telefon 0491 / 86 - 1500
Fax 0491 / 86 - 1509
E-Mail kinderklinik@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/kinder-und-

jugendmedizin.html

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VK00 Hauterkrankungen incl. Neurodermitis im Kindesalter
VK00 Kinderpneumologische Erkrankungen
VK00 Kindertraumatologie
VK00 Therapie von Epilepsie
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen 

Nierenerkrankungen
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der 

endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, 
Diabetes)

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen 
Erkrankungen

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin
VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien
VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Stoffwechselerkrankungen
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen 

Erkrankungen
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären 

Erkrankungen
VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/

neurodegenerativen Erkrankungen
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen 

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder 
Frühgeborener und reifer Neugeborener

VK23 Versorgung von Mehrlingen
VK25 Neugeborenenscreening
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im 

Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter
VK29 Spezialsprechstunde
VK36 Neonatologie

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2099
Teilstationäre Fallzahl 157

B-[13].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J20 260 Akute Bronchitis
K59 196 Sonstige funktionelle Darmstörungen
J06 156 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der 

oberen Atemwege
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

A09 128 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 
nicht näher bezeichneten Ursprungs

E10 87 Diabetes mellitus, Typ 1
P07 86 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem 

Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert
P22 66 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen
Q53 63 Nondescensus testis
T78 50 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert
S00 44 Oberflächliche Verletzung des Kopfes

B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-208 194 Registrierung evozierter Potenziale
8-121 182 Darmspülung
9-262 182 Postnatale Versorgung des Neugeborenen
1-207 170 Elektroenzephalographie [EEG]
9-984 169 Pflegebedürftigkeit
8-010 141 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 

Neugeborenen
8-711 126 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen
8-015 105 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung
1-710 76 Ganzkörperplethysmographie
1-700 61 Spezifische allergologische Provokationstestung

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ermächtigungsambulanz
◦ Tumorerkrankungen im

Kindesalter (VX00)

◦ Uneingeschränkte 
Behandlung im 
Rahmen des 
Fachgebietes (VX00)

◦ Therapie chronischer 
Atemwegs- und 
Lungenerkrankungen 
und Allergien (VX00)

◦ Therapie von 
endokrinologischen 
Erkrankungen, 
Diabetes mellitus und 
chronischen 
Nierenerkrankungen im
Kindesalter; Sonografie
von Abdomen, Schädel 
und Hüftgelenk (VX00)

◦ Therapie entzündlicher 
Darmerkrankungen, 
Schilddrüsenerkrankun
gen, Adipositas und 
Stoffwechselerkrankun

Auf Überweisung von 
Vertragsärzten/Kinderärzt
e
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

gen (VX00)

AM07 Privatambulanz Privatambulanz
◦ Uneingeschränkte 

Behandlung im 
Rahmen des 
Fachgebietes (VX00)

Selbstzahler und privat 
krankenversicherte 
Patienten

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[13].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 14,31
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,31

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 14,31
Fälle je VK/Person 146,68064

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,00
Fälle je VK/Person 419,80000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF03 Allergologie
ZF07 Diabetologie
ZF20 Kinder-Pneumologie (MWBO 2003)

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 3,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,60
Fälle je VK/Person 583,05555

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 34,10
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

34,10

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 34,10
Fälle je VK/Person 61,55425

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,80
Fälle je VK/Person 2623,75000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,69
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,69

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,69
Fälle je VK/Person 3042,02898
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP03 Diabetes
ZP06 Ernährungsmanagement
ZP20 Palliative Care
ZP28 Still- und Laktationsberatung
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B-[14].1 Klinik für Notfallmedizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Notfallmedizin

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Kirsten Heisler
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Fachärztin für Anästhesie, Zusatzbezeichnungen 

Notfallmedizin, Intensivmedizin, Spezielle 
Schmerztherapie und Klinische Akut- und Notfallmedizin

Telefon 0491 / 86 - 1000
Fax 0491 / 86 - 1009
E-Mail kirsten.heisler@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/notfallaufnahme/zpa

B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VX00 Notfallbehandlung Hier werden alle Patienten des 

Krankenhauses gesichtet, untersucht 
sowie behandelt und ggf. in die 
Abteilungen Allgemeinchirurgie, 
Unfallchirurgie/Orthopädie, 
Wirbelsäulenchirurgie, Kardiologie, 
Innere Medizin, Pneumologie, 
Gynäkologie und Pädiatrie 
aufgenommen.

B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 473
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[14].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I10 69 Essentielle (primäre) Hypertonie
A09 37 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 

nicht näher bezeichneten Ursprungs
I48 27 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
R10 26 Bauch- und Beckenschmerzen
K29 16 Gastritis und Duodenitis
R07 15 Hals- und Brustschmerzen
S06 14 Intrakranielle Verletzung
T78 12 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert
J18 9 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
R55 9 Synkope und Kollaps

B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 148 Pflegebedürftigkeit
3-990 80 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
3-200 51 Native Computertomographie des Schädels
3-222 22 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-225 22 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
1-632 18 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
8-640 17 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus
3-802 16 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
8-900 16 Intravenöse Anästhesie
1-440 13 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas

B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Patienten- und 
Notaufnahme

◦ Notfallbehandlung 
(VX00)

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 107



 Klinikum Leer gGmbH

B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[14].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 3,90 Die Zentrale Patienten-/Notaufnahme (ZPA) steht unter 
der Ärztlichen Leitung von der Chefärztin Dr. med. 
Kirsten Heisler. Weitere Ärtze sind in der ZPA 
interdisziplinär aus den verschiedenen Fachabteilungen 
tätig.

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,90
Fälle je VK/Person 121,28205

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 3,90
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,90
Fälle je VK/Person 121,28205
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie
ZF61 Klinische Akut- und Notfallmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 21,45
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

21,45

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 21,45
Fälle je VK/Person 22,05128

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
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Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 473,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 473,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 0,89
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,89

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,89
Fälle je VK/Person 531,46067

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,60
Fälle je VK/Person 788,33333
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
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B-[15].1 Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin

Fachabteilungsschlüssel 0800
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Hans-Georg von Wysiecki
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt für Innere Medizin / Pneumologie / 

Zusatzbezeichnungen Palliativmedizin, Intensivmedizin 
und Rettungsmedizin Hypertensiologe DHL®

Telefon 0491 / 86 - 2800
Fax 0491 / 86 - 2809
E-Mail pneumologie@klinikum-leer.de
Strasse / Hausnummer Augustenstraße 35-37
PLZ / Ort 26789 Leer
URL https://klinikum-leer.de/kliniken/pneumologie

B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI00 Anlage von Stents bei gut- oder bösartigen Verengugnen der 

Bronchien
VI00 Beatmungsentwöhnung
VI00 Belastungsuntersuchungen
VI00 Internistische Thorakoskopie
VI00 Lungenfunktionsdiagnostik
VI00 Sonographisch gesteuerte Eingriffe am Brustkorb
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
z.B. Chronisch obstruktive 
Lungenerkrankung (COPD), Asthma 
bronchiale, 
Lungengerüsterkrankungen, 
Infektionen der Lunge (Pneumonien, 
Tuberkulose etc.), 
Autoimmunerkrankungen mit 
Lungenbeteiligung, 
Beatmungsmedizin, Tumore des 
Brustkorbs und der Lunge, Unklare 
Luftnot

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen im Bereich der Lunge
VI20 Intensivmedizin im Bereich der Pneumologie
VI35 Endoskopie z. B. EBUS, Bronchoskopie in 

flexibler und starrer Technik, 
Entfernung von Fremdkörpern, 
Endoskopische 
Lungenvolumenreduktion

B-[15].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1055
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[15].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J18 281 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J44 265 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit
J20 48 Akute Bronchitis
C34 34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge
I50 31 Herzinsuffizienz
J45 30 Asthma bronchiale
J22 28 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
J15 24 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert
J96 24 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert
D38 18 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der 

Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe

B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 562 Pflegebedürftigkeit
3-035 169 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-430 138 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen
1-710 120 Ganzkörperplethysmographie
8-706 91 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-701 42 Einfache endotracheale Intubation
8-144 40 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle
1-843 38 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus
8-152 30 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax
8-800 30 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat

B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Privatambulanz 
Pneumologie

für Selbstzahler und privat
versicherte Patienten

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Medizinisches 
Versorgungszentrum 
LeerWeener gGmbH - 
Pneumologie

B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

keine Angaben

B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒

stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[15].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 1055,00000

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Fälle je VK/Person 1055,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ30 Innere Medizin und Pneumologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF30 Palliativmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,00 Die Mitarbeiter*innen im Pflegedienst arbeiten auf den 
Stationen der Klinik für Pneumologie und der Klinik für 
Innere Medizin interdisziplinär und sind daher in Kapitel 
B-11-2 der Klinik für Innere Medizin zusammengefasst.

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person 0,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 
137f SGB V

keine Angaben

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbestand Kommentar/
Erläuterung

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 206

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 206
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

185

Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt

ja

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6 
Mm-R)
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung")

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar / Erläuterung
CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die 

stationäre Versorgung bei der Indikation 
Bauchaortenaneurysma

CQ06 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der 
Versorgung von Früh- und Reifgeborenen – 
Perinatalzentrum LEVEL 2

Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

Die Nichterfüllung der Anforderungen an die pflegerische Versorgung gemäß I.2.2 bzw. 
II.2.2 Anlage 2 QFR-RL wurde mitgeteilt?

 Nein☒
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

61

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

55

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 55

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Allgemeine
Chirurgie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station D1 Nacht 100,00 0

Allgemeine
Chirurgie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station D1 Tag 100,00 0

Allgemeine
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Intensivme
dizin, 
Kardiologie

Intensivmedizin Intensiv Nacht 91,67 1

Allgemeine
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Intensivme
dizin, 
Kardiologie

Intensivmedizin Intensiv Tag 91,67 1

Allgemeine
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Kardiologie, Orthopädie

Station A1 Tag 100,00 0

Allgemeine
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie

Station A1 Nacht 100,00 0

Allgemeine
Chirurgie, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Kardiologie, Orthopädie

Station C3 Tag 100,00 0
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Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Allgemeine
Chirurgie, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie

Station C3 Nacht 100,00 0

Frauenheilk
unde und 
Geburtshilf
e

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station B1 Nacht 100,00 0

Frauenheilk
unde und 
Geburtshilf
e

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station B1 Tag 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station A5 Tag 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station A5 Nacht 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C2 Tag 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station D2 Nacht 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C1 Tag 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C2 Nacht 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station D2 Tag 100,00 0

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C1 Nacht 100,00 0

Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station B5 Tag 100,00 0

Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station B5 Nacht 100,00 0

Kardiologie Innere Medizin, 
Kardiologie

Station B2 Nacht 100,00 0

Kardiologie Innere Medizin, 
Kardiologie

Station B2 Tag 100,00 0

Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B3 Nacht 100,00 0
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B3 Tag 100,00 0
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B4 Nacht 100,00 0
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B4 Tag 100,00 1

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Allgemeine 
Chirurgie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie

Station D1 Tag 87,70

Allgemeine 
Chirurgie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie

Station D1 Nacht 75,41
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Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Intensivmedi
zin, 
Kardiologie

Intensivmedizin Intensiv Tag 63,11

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Intensivmedi
zin, 
Kardiologie

Intensivmedizin Intensiv Nacht 58,74

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie

Station A1 Nacht 81,15

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Kardiologie, Orthopädie

Station A1 Tag 97,27

Allgemeine 
Chirurgie, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie

Station C3 Nacht 74,04

Allgemeine 
Chirurgie, 
Kardiologie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Kardiologie, Orthopädie

Station C3 Tag 87,16

Frauenheilku
nde und 
Geburtshilfe

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station B1 Nacht 95,08

Frauenheilku
nde und 
Geburtshilfe

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station B1 Tag 87,70

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C1 Nacht 61,75

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C1 Tag 86,34

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station A5 Nacht 73,22

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station A5 Tag 96,72

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station D2 Nacht 100,00

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station D2 Tag 100,00

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C2 Nacht 58,47

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station C2 Tag 83,33

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 119



 Klinikum Leer gGmbH

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Innere Medizin, Kardiologie Station B5 Tag 95,63

Innere 
Medizin, 
Kardiologie

Innere Medizin, Kardiologie Station B5 Nacht 94,81

Kardiologie Innere Medizin, Kardiologie Station B2 Nacht 98,91
Kardiologie Innere Medizin, Kardiologie Station B2 Tag 89,34
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B3 Tag 85,52
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B4 Nacht 88,52
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B3 Nacht 65,03
Pädiatrie Allgemeine Pädiatrie Station B4 Tag 81,69

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige 
Therapien

Krankenhausstandorte, an denen neue Therapien gemäß den Anlagen der ATMP-QS-RL angewendet werden, müssen 
die dort vorgegebenen Mindestanforderungen an die Struktur-, Prozess- oder Ergebnisqualität erfüllen. Der 
Medizinische Dienst überprüft die Umsetzung der relevanten Qualitätsanforderungen und stellt dem Krankenhaus eine 
Bescheinigung aus, wenn diese vollumfänglich erfüllt werden. ATMP nach dieser Richtlinie dürfen ausschließlich von 
Leistungserbringern angewendet werden, die die Mindestanforderungen erfüllen.

Nr. Bezeichnung Konkretisierung
ANT02 Onasemnogen-Abeparvovec bei spinaler 

Muskelatrophie (Anlage II der ATMP-
Qualitätssicherungs-Richtlinie/ATMP-QS-RL)

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 120


	Einleitung
	Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung
	A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-11.1 Ärzte und Ärztinnen
	A-11.2 Pflegepersonal
	A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und Genesungsbegleitung in Psychiatrie und Psychosomatik
	A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal
	A-11.3.2 Genesungsbegleitung
	A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-12.1 Qualitätsmanagement
	A-12.2 Klinisches Risikomanagement
	A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte
	A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement
	A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit
	A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

	A-13 Besondere apparative Ausstattung
	A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 SGB V
	14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung
	14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung
	14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den Notfallstrukturen)


	Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen
	B-[1].1 Klinik für Wirbelsäulenchirurgie
	B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1].6 Diagnosen nach ICD
	B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[2].1 Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie/Proktologie
	B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[2].6 Diagnosen nach ICD
	B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[2].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[3].1 Klinik für Innere Medizin/Gastroenterologie
	B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[3].6 Diagnosen nach ICD
	B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[3].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[4].1 Klinik für Augenheilkunde
	B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[4].6 Diagnosen nach ICD
	B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[4].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[5].1 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
	B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[5].6 Diagnosen nach ICD
	B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[5].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[6].1 Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
	B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[6].6 Diagnosen nach ICD
	B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[6].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal
	B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

	B-[7].1 Klinik für Radiologische Diagnostik
	B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[7].6 Diagnosen nach ICD
	B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[7].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[8].1 Klinik für Gefäßchirurgie
	B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[8].6 Diagnosen nach ICD
	B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[8].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[9].1 Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin
	B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[9].6 Diagnosen nach ICD
	B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[9].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[10].1 Klinik für Geriatrie/Neurologie/Schlaflabor
	B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[10].6 Diagnosen nach ICD
	B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[10].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[11].1 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
	B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[11].6 Diagnosen nach ICD
	B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[11].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[12].1 Klinik für Kardiologie und Angiologie
	B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[12].6 Diagnosen nach ICD
	B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[12].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[13].1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
	B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[13].6 Diagnosen nach ICD
	B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[13].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[14].1 Klinik für Notfallmedizin
	B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[14].6 Diagnosen nach ICD
	B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[14].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal

	B-[15].1 Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin
	B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[15].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[15].6 Diagnosen nach ICD
	B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[15].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal


	Teil C - Qualitätssicherung
	C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V
	C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
	C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr
	C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

	C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")
	C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V
	C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr
	C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien


